
Fragebogen erste Umfrage

Haben Sie (habt ihr) den Eindruck, dass man in manchen Räumen selbst im Winter die Fenster öffnen muss,
um nicht zu schwitzen, während es in anderen Räumen eher zu kühl ist, d.h.:

1. Hat die Schule sowohl zu heiße als auch zu kalte Räume?

JA  NEIN 

Da die Antwort für uns nur verwertbar ist, wenn die Schüler als Verursacher für zu heiße bzw. zu kalte
Räume ausscheiden, müssten wir noch wissen:

2. Sind die Thermostatventile an den Heizkörpern mit Auswirkung auf die Raumtempe-
ratur ohne Spezialwerkzeug verstellbar?

JA  NEIN 

Die Frage ist deshalb so kompliziert gestellt, weil es neben den normalen Ventilen, die jeder von zuhause
kennt, auch solche gibt, die zum Schutz vor Vandalismus eine Verstellbarkeit nur vortäuschen. Die
Einregulierung einer anderen Raumtemperatur kann bei diesen sog. Behördenmodellen nur der Hausmeister
mit einem Spezialschlüssel vornehmen.

Die von uns aufgedeckte Problematik wird für den Beobachter nur dann sichtbar, wenn die Schule keine
Einzelraumregelung hat. Deshalb die Frage:

3. Hat die Schule eine Einzelraumregelung?

JA  NEIN 

Bei Gebäuden mit Chronisch zu heißen und zu kalten Räumen müsste es lt.Theorie auch ein Problem mit
einer energiesparenden Nachtabsenkung geben.

4. Hat die Schule eine funktionierende Nachtabsenkung?

JA  NEIN  WEISS NICHT 

Da wir sehr an einem Kontakt mit Gleichgesinnten interessiert sind, unsere letzte Frage:

5. Gibt es an der Schule eine Schülergruppe, die sich mit Energieeinsparung, Solar-
energie, Umweltschutz o.ä. beschäftigt?

JA  NEIN 

Ansprechpartner.................................................................................................................

Die Fragen wurden beantwortet von:

Name (Gruppe) / Schule / Ort / Fax / E-Mail....................................................................

.........................................................................................................................................

.........................................................................................................................................


